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Was gibt´s Neues?

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Die Wahl für das Europäische Parlament ist abgehakt. Hat uns das Ergebnis wirklich überrascht?
Sind wir doch einmal ehrlich – NEIN!
In ganz Europa gärt und brodelt es. Viele Europäer sind mit den aktuellen Entscheidungen ihrer 
Regierungen nicht mehr einverstanden. Bürgerinnen und Bürger fühlen sich nicht mitgenommen. 
Was bleibt den Wählern denn noch übrig, um ihren Unmut, auch über die Arbeit unserer 
aktuellen Regierung in Deutschland kundzutun? Der Wahlzettel oder mal etwas sarkastisch 
ausgedrückt: 

Der Denkzettel!

Viele Nachrichtensender nutzen diesen Ausdruck auch als Schlagzeile für ihre Berichterstattung.
Nur 22 Prozent der Deutschen sind mit der Arbeit der Bundesregierung zufrieden. Ein derart 
niedriger Wert wurde bei keiner der Europa- oder Bundestagswahlen der vergangenen elf Jahre 
für eine amtierende Bundesregierung gemessen.
Ich persönlich denke ebenso, nicht Europa und sein Parlament wurde abgelehnt, sondern die 
aktuelle politische Unzufriedenheit in unserem Lande.

Grundschulverband „Grünes Klassenzimmer“ und vieles mehr
Die Gestaltung des „Grünen Klassenzimmers“ in unserer Grundschule in Kirchheim nimmt 
Formen an und kann demnächst von unseren Schülerinnen und Schülern genutzt werden.
Ein Dank an alle Betriebe, die durch ihre Sachspenden und Bereitstellung von Baumaschinen 
dazu beigetragen haben, den engen Finanzrahmen einzuhalten. 
Aber Geld, Maschinen und Materialien sind nicht alles. 
Vor allem dem Arbeitseinsatz von engagierten Eltern, die sich an den Wochenenden 
zusammengefunden haben, ist unser Dank entgegenzubringen. Wir wissen alle, wie wenig Zeit 
wir gerade an freien Tagen noch haben.
Die Schulleitung plant aber nicht nur im „Grünen Klassenzimmer“ regelmäßig Unterricht zu 
halten, sondern auch mitten in der Natur im neu angelegten Waldlehrpfad bei Kirchheim mit 
Schulklassen Unterrichtsstunden abzuhalten.

Ich will in Zusammenarbeit mit der Schulleitung wieder einen Schüleraustausch nach Frankreich 
zu unserer Partnergemeinde aufleben lassen.
Vorrangig soll es keine Sprachreise werden, sondern unseren Kindern soll die Möglichkeit 
gegeben werden, sich mit der Kultur, der Geschichte, den Gepflogenheiten der einheimischen 
Bevölkerung und dem Lebensgefühl in einem Europäischen Ausland anzufreunden und 
auseinandersetzen zu können.
Ob und wie wir es umsetzen können, ist aber auch noch von den im Schulverband vertretenen 
Gemeinden abhängig und von Bürgerinnen und Bürgern, die ihre Kinder auf freiwilliger Basis 
mitgeben und sich als Betreuer zur Verfügung stellen.

Zurzeit werden erste Planungen in Angriff genommen, dem Rechtsanspruch für eine erweiterte 
Betreuung der Grundschüler in den Ferienzeiten ab 2026 gerecht zu werden. 
Von 14 Wochen Ferienzeit müssen 10 Wochen mit adäquater Betreuung abgedeckt sein. 
Eine doch größere Problematik für viele Schulaufwandsträger (Gemeinden). Ich hoffe 
wenigstens hier auf eine interkommunale Zusammenarbeit mit unseren Nachbargemeinden, um 
die personelle und finanzielle Herausforderung stemmen zu können.

Besuch in Colleville-Montgomery zu Ehren 
des D-Days
Zuerst einmal muss ich mich für einen Fehlerteufel in der 
Ausgabe der Rathaus Post Juni entschuldigen. Selbst bei 
mehrmaligem Korrekturlesen ist niemandem aufgefallen, dass 
es keine 70 Jahre seit der Landung der Alliierten-Streitkräfte 
waren, sondern 80 Jahre vergangen sind.

Ein fast ganzseitiger Bericht in der Main-Post vom 12. Juni hat 
unseren Besuch in Colleville-Montgomery auf den Punkt 
gebracht.

Ich möchte mich nochmals für die Einladung zur Teilnahme an 
den Feierlichkeiten bei meinem französischen Amtskollegen 
und dem Gemeinderat von Colleville-Montgomery bedanken. 
Es ist eine große Ehre, nicht nur an den Veranstaltungen 
teilnehmen zu können, sondern auch in einen persönlichen 
Austausch mit Veteranen kommen zu können. Man spürt 
absolut keine Verbitterung oder Hass uns Deutschen gegenüber, sondern Stolz, Europa von 
Gewaltherrschaft, Menschenverachtung und Rassenwahn befreit zu haben. Auch Traurigkeit und 
etwas Bitternis sind zu spüren, denn sie haben viele Freunde und Kameraden auf dem 
Schlachtfeld verloren. So sind die Feierlichkeiten definitiv nicht ein Spektakel, um uns den 
Spiegel vorzuhalten, sondern eine würdevolle Veranstaltung zu Ehren der Gefallenen für ein 
freies Deutschland, ein freies Europa. 
Gerade in einer Zeit, in der Krieg scheinbar normal ist und Gewalt und Hass auf anders 
Denkende sich in unserer Gesellschafft zu etablieren scheinen.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Bilder: Matthias Ernst
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Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Flohmarkt 
am Sonntag, 15.09.2024

von 8 - 14 Uhr
auf dem Martin-Spiegel-Platz

in Kleinrinderfeld
bei schlechtem Wetter in der Turnhalle

Tische müssen mitgebracht werden
keine Standgebühr für Privatverkäufer

Interessenten melden sich bitte
 bis spätestens 01.08.2024 im Rathaus

  bei Frau Heß 09366/9077-42

zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
  

Bitte beachten:
Der Annahmeschluss für Anzeigen 
in die September Ausgabe der 
Rathaus-Post ist ausnahmsweise 
bereits am .Dienstag, 06.08.2024

Buslinie 491, Kleinrinderfeld - Kirchheim
Die Strecke von Kleinrinderfeld – Kirchheim wird nur noch bis zum 31.08.2024 über die Linie 491 
bedient.
Wie bereits die Nutzung des Rufbusses bei uns in Kleinrinderfeld gescheitert ist, so ergeht es 
jetzt auch der Verlängerung der Buslinie 491 nach Kirchheim. Diese Strecke ist einfach nicht, 
bzw. kaum genutzt worden.
Gerade beim öffentlichen Nahverkehr dürfte nicht gespart werden, aber bei derart hohen 
Defiziten im Kommunalunternehmen Würzburg und auch der APG sind unwirtschaftliche 
Strecken, die nicht genutzt werden, einzustellen.
Aber einen Lichtblick gibt es. 
Die Strecke Kirchheim – Kleinrinderfeld wird dann durch den Bedarfsverkehr (callheinz) ersetzt.
Den ÖPNV auf Abruf gibt es jetzt auch im südlichen Landkreis Würzburg. Wir Kleinrinderfelder 
können den nachhaltigen Mobilitätsservice des Landkreises Würzburg ab 1. September ganz 
einfach über die callheinz-App oder per Telefon nutzen.
Näheres auf den Folgeseiten dieser Rathaus Post.

Unser Kaufverhalten
Was hält einen Betrieb am Leben? Auf einen einfachen Nenner gebracht - der Umsatz.
Ihr alle wisst, dass es bei uns im Dorf kein Überangebot an Einkaufsmöglichkeiten gibt. Wenn wir 
jetzt nur noch bei den großen Discountern und Supermärkten unsere Lebensmittel, Fleisch und 
Wurst einkaufen, dann ist es sehr wahrscheinlich, die letzten Einkaufsmöglichkeiten in 
Kleinrinderfeld zu verlieren. Ich kann Euch nur bitten, überdenkt Euer Kaufverhalten und setzt 
auf unsere örtlichen Anbieter und Betriebe.

Zu guter Letzt
Das passt zu den Gedanken über unser Kaufverhalten. 
Nachdem auch tegut zu der Bewertung kam, dass in Kleinrinderfeld noch nicht einmal ein 
automatisierter 24/7 Laden lohnt, müssen wir andere Lösungsmöglichkeiten finden. Eine Option 
bleibt der Dorfladen. In der letzten Weiterbildung mit den Gemeinderäten ist uns ein Weg 
aufgezeigt worden, wie es funktionieren könnte.
Das muss aber mit den Gemeinderäten besprochen werden. Denn eines muss uns allen klar 
sein – es ist keine Aufgabe einer Gemeinde, einen Einkaufsmarkt zu betreiben. Auch für einen 
Dorfladen brauchen wir ehrenamtliche Helfer, die für den Betrieb sorgen. 

AUS DEM RATHAUS

Am Samstag, 20.07.2024
    um 10:30 Uhr    

  können die Brote 
    zum Backhaus   

  gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 11.07.2024 
im Rathaus bei Frau Heß
Telefon: 09366/9077-42

E-Mail: zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Termine Juli 2024

07.07.24 Rot-Kreuz Bereitschaft
  70-jähriges Jubiläumsfest
  - ENTFÄLLT -

14.07.24  Naturführung im Irtenberger
  Forst, 14 - 17 Uhr
  Treffpunk: Haselberghaus
  Waldbrunn

20.07.24 Schützenverein
  internes Grillfest, 18 Uhr

21.07.24 SPD / freie Wähler
  Sommerfest für alle Bürger u.
  Bürgerinnen

28.07.24 TSV / KKC
  Familiennachmittag
  14 Uhr Sportplatz

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=VIEHVERKV&p=17
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 16.05.2024

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung aufgrund des Angebotes der Firma Borst 
vom 02.04.2024 die Installation eines neuen Festplatzverteilers mit zusätzlichem Anschluss-
Verteiler am Festgelände in Kleinrinderfeld zu veranlassen.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem vorliegenden Bauantrag zum Teilabbruch einer 
Scheune und Umnutzung zu Wohnraum und Errichtung eines Fahrradraumes mit Dachspeicher, 
sowie Umbau der Überdachung auf der Nordseite zuzustimmen. Die Bauantragsunterlagen sind 
dem Landratsamt Würzburg zur Durchführung des Genehmigungsverfahrens zuzuleiten.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat bestellt einstimmig Herrn Peter Henn zu einem weiteren Beauftragten für das 
Kommunale Archiv der Gemeinde Kleinrinderfeld.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Zuschussantrag der M & M Grimm GbR zu 
entsprechen und stellt einen Zuschuss in Höhe von 1.000,-- € zur Verfügung. Zusätzlich wird die 
Verwaltung beauftragt, einen entsprechenden Vertrag zu entwerfen, der den vorrangigen 
unentgeltlichen gemeindlichen Einsatz der Drohne berücksichtigt. Als Nachweis über die 
Anschaffung ist der Verwaltung eine Kopie der Kaufrechnung vorzulegen. 
Die Gegenfinanzierung dieser überplanmäßigen Ausgabe erfolgt durch eine Rücklagenentnahme 
in nämlichen Umfang. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anfragen und Benachrichtigungen

Benachrichtigungen der Verwaltung:

1. Haushalt 2024 der Gemeinde Kleinrinderfeld ist durch die Kommunalaufsicht gewürdigt
 und genehmigt worden. Öffentlicher Aushang seit 03.05.2024.

2. Projekt Fahrradwegebau:
 Der beauftragte Landschaftsarchitekt hat bei der ersten Begehung der Fahrradwegetrasse
 keine Hemmnisse (Flora/Fauna) entdeckt. Eine vorgeschriebene zweite Begehung wird im
 Herbst durchgeführt. Das Projekt wird mit 70 % gefördert.

3. Grundwasserschutz im Gemeindegebiet Kleinrinderfeld
 - Zurzeit stehen noch rechtliche Klärungen in Bezug einer Gefährdung des Grundwassers,
   aus dem auch die Gemeinde Kleinrinderfeld ihr Trinkwasser gewinnt, aus.
 - Durch die regelmäßige Teilnahme an den Energiebeiratssitzungen der WVV ist der 
   1. Bürgermeister sehr gut über den Sachstand um die unterschiedlichen Auffassungen 
   einer eventuellen Gefährdung des Grundwassers durch den geplanten Gipsabbau in 
   Altertheim informiert
- - Der 1. Bürgermeister Kleinrinderfeld konnte an der Informationsveranstaltung der SPD in
   Eisingen am 12.04.2024 nicht teilnehmen, da er keine Kenntnis darüber hatte. Nur eine 
   kleine Randnotiz in der Main Post unter dem Ortsnamen Eisingen reicht nicht aus, um
   Bürgermeister aus evtl. betroffenen Gemeinden auf die Veranstaltung hinzuweisen. 
   Eine Einladung bzw. Information durch den SPD Ortsverein Eisingen oder des SPD 
   Ortsvereins Kleinrinderfeld an den 1. Bürgermeister sind nicht erfolgt.

4. Gemeindebücherei verzeichnet steigende Zahlen an Ausleihen von Büchern und anderen
 medialen Datenträgern (2022: ca. 2400 Leihen / 2023: ca. 3300 Leihen).

5. Verlesen des Dankschreibens von Bewohnern des Ahrtales für die Sachspenden der 
 Gemeinde Kleinrinderfeld.

GEMEINDERATSSITZUNG GEMEINDERATSSITZUNG

Die Mitglieder des Geinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

1. CSU/KL – Wolfgang Schölch: 
 Haushaltsberatungen sollten künftig als öffentlicher Termin aufgenommen werden.

2. CSU/KL – Wolfgang Schölch: 
 Bleibt die Fahrradwegtrasse auf demselben Verlauf oder kann das Niveau der Trasse 
 angehoben werden?
 Antwort Bürgermeister: die Trasse wird komplett neu gemacht, Niveauerhöhung wird mit 
 dem Architekten abgeklärt.

3. SPD/FB – Arnold Henneberger:
 Bevor die Bauarbeiten am Radweg begonnen werden, sollte am Weg (am Grundbach) 
 Sanierungsarbeiten vorgenommen werden, da dies mittlerweile ein Sicherheitsrisiko birgt
 Antwort Bürgermeister: Begehung erfolgt zeitnah.

4. SPD/FB – Thomas Baunach: 
 Ist es beabsichtigt eine RZ-Was Förderung zu beantragen?
 Antwort Bürgermeister: Ja, es werden dafür die förderrelevanten Daten und Unterlagen
 zusammengestellt.

5. CSU/KL – Frank Heß: 
 Info in die Rathauspost, dass Grüngutcontainer nur für Kleinmengen angedacht sind, 
 sodass jeder Bürger/jede Bürgerin die Möglichkeit hat, Grüngut zu entsorgen.
 Antwort Bürgermeister: Informationen werden in der nächsten Rathauspost veröffentlicht.

6. CSU/KL – Andreas Borst: 
 Gibt es bereits Lagerflächen für die Verkaufsbuden?
 Antwort Bürgermeister: ja, nach dem Weinfest im Juni werden sie untergestellt.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 

Donnerstag, 11. Juli 2024
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!



6 7

Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 16.05.2024

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung aufgrund des Angebotes der Firma Borst 
vom 02.04.2024 die Installation eines neuen Festplatzverteilers mit zusätzlichem Anschluss-
Verteiler am Festgelände in Kleinrinderfeld zu veranlassen.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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dem Landratsamt Würzburg zur Durchführung des Genehmigungsverfahrens zuzuleiten.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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in nämlichen Umfang. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anfragen und Benachrichtigungen
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GEMEINDERATSSITZUNG GEMEINDERATSSITZUNG
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GEMEINDERATSSITZUNG

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Erneuerung der Wasserleitung zwischen Limbachshof und 
Kleinrinderfeld zu.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den kalkulatorischen Zinssatz für das durchschnittlich 
gebundene Anlagekapital von kostenrechnenden Einrichtungen ab dem Vermögensjahr 2023 auf 
2,25 % festzusetzen.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat erteilt dem Antrag auf Baugenehmigung, hier: Neubau von Büro- und 
Lagergebäuden auf dem Flurstück Nr. 1173/1, das gemeindliche Einvernehmen. 
Die zu ergänzenden Unterlagen zum Antrag auf Baugenehmigung sind dem Landratsamt Würzburg 
zur Durchführung des Genehmigungsverfahrens zuzuleiten.
Abstimmung: 14 : 1  Mehrheitlich beschlossen
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anfragen und Benachrichtigungen:

Mitteilung:

· Turnhalle Preisanpassung der Hallenmiete sowie der Arbeiten für Bühnenaufbau und -abbau.

- Neue Gebühren ab 01.07.24: pro Veranstaltung  250,-- € zzgl. Bühnenaufbau und
 -abbau 100,-- € bei Arbeitsleistungen durch Gemeindemitarbeiter

· Bitte an alle Gemeinderäte, der Einladung zum Fest „120 Jahre St. Johannesverein 
Kleinrinderfeld“ am Sonntag, 16. Juni 2024 zu folgen.

· Vortrag Sicherheitsbericht 2023, Polizeiinspektion Würzburger Land.

Kalenderjahr 2022      Kalenderjahr 2023

Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 13.06.2024

· Vortrag über eine mögliche Anschaffung eines modernen Hochwasserschutzes:
- Kosten in Höhe von ca. 7.500,- € bis 10.000,- €
- Wird auch genutzt zur Absicherung Feuerwehrgerätehaus, Kläranlage und

 Wasserhaus gegen Hochwasserereignisse.

· Ferienprogramm 2024: Erinnerung an Fraktionen, sich für Veranstaltungsangebote zu melden.

GEMEINDERATSSITZUNG

Fragen Gemeinderäte:

· Bianca Grimm SPD/FB
- Wieso wurden Pfosten vor dem Pizza-Lieferdienst in der Hauptstr. angebracht?
BGM: 
- Es sind vermehrt Beschwerden im Rathaus und bei dem Behindertenbeauftragten
 der Gemeinde Kleinrinderfeld inklusive Bildern der Parkverstöße (Parken auf dem 
 Gehweg) eingegangen. 
- Gemäß aktuellen Verwaltungsgerichtsurteil ist die Gemeinde verpflichtet, geeignete
 Maßnahmen zum Schutz der Nutzer des Gehwegs umzusetzen.
- Trotz mehrmaliger Gespräche mit den Betreibern ist das unerlaubte Parken nicht 
 eingestellt worden.
- 

· Lore Ecker SPD/FB
- Schild am Friedhof: Parken verboten, wann wird das Schild aufgestellt?
- Warum sind Parkplätze am Friedhof nicht eingezeichnet?
BGM: 
- Weder Geschäftsführer noch Bürgermeister hatten Kenntnis davon, dass die 
 Beschilderung noch nicht angebracht wurde.
- Dies wird vom Bauhof schnellstmöglich erledigt

· Thomas Baunach SPD/FB
- Industriespülmaschine: Wird diese Spülmaschine auch an Vereine vermietet?
BGM: 
- Die gebrauchte Spülmaschine wird auch außer Haus an Vereine vermietet.
- Die neue Spülmaschine wird nur für Veranstaltungen im Gemeindehaus oder

 Turnhalle verwendet.
- Ist auch so mit dem MUTRE besprochen worden.
- Der Bauhof hat vor Vermietung eine Funktionsprüfung durchzuführen.

· Thomas Scheuermann UWG
- Am Kindergartenfest sollte der Gemeinderat geschlossen bei der Kirche 
 und am Festnachmittag auftreten.

· Arnold Henneberger SPD/FB
- Tine-Mobil von Brandstetter: Warum kommt das Fahrzeug nur noch am Dienstag?
BGM: 
- Verwaltung wurde hierüber nicht informiert, auf Rückfrage wurden personelle
 Engpässe als Begründung angegeben. 
-  Es soll an den beiden Tagen auch zukünftig festgehalten werden.

· Matthias Grimm UWG
- Wer pflegt das Priestergrab?
BGM: 
- Zum wiederholten Male, 

 gemäß Absprache mit Herrn Pfarrvikar Elsesser übernimmt die Kirchengemeinde die
 Pflege des Priestergrabes und die Gemeinde Kleinrinderfeld die Grabpflege des 
 Schwesterngrabes (siehe aktuelle Satzung „Ehrenbürger“).

· Matthias Grimm UWG
- Wer muss sich um das Mähen der stillgelegten Gräber kümmern?

 BGM: 
- Die Gemeinde.
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VEREINE

Rückkehr der Waldürnwallfahrer

Auch in diesem Jahr zogen wieder am Freitag nach 
Fronleichnam in der Nacht die Kleinrinderfelder 
Fußpilger zum ca. 50 km entfernten Wallfahrtsort 
Walldürn. Trotz einer beständigen Regennacht kamen 
sie am Samstag gegen Mittag nass, aber gesund in 
Walldürn an. Hier wurden sie vom Wallfahrtspfarrer mit 
seinen Ministranten empfangen und zur Basilika 
geleitet. Am Sonntag kamen die Pilger gegen 18 Uhr 
nach Kleinrinderfeld zurück und wurden vom Pfarrer 
Dr. Jelonek mit seinen Ministranten empfangen und 
von der Musikkapelle zur Kirche begleitet. Hier 
empfingen sie nach einigen Ansprachen, Gebeten und 
Ehrungen den verdienten feierlichen Abschlusssegen.

         Text und Foto, Günther Scheuermann

Endlich geschafft!

Seit ein paar Wochen, ist nach den „Weg des Steins“, nun auch der 
Wanderweg „K1“ fertiggestellt. Als letztes wurden die Hinweisschilder am 
Tannenschlag und Einsprung von Helmut Schuster (Wegewart 
Spessartbund), an die von mir angebrachten Pfosten montiert. Der „K1“ ist 
nun durchgängig vom Theodor- Linsenbreder- Platz über Guttenberg nach 
Kist, Blutsee zurück nach Kleinrinderfeld markiert. Dabei gibt es mehrere 
Variationsmöglichkeiten, die kleine führt vom Brunnen über Firstweg, über 
„Variante“ am Wegweiser, nach links, am Parkplatz vor Kist nach
 rechts zum FH Guttenberg und zurück nach Kleinrinderfeld. Die mittlere 
Variante geht bis Parkplatz Kist, auch wieder wie oben beschrieben, am 
Wegweiser Einsprung aber nach links auf dem Forstweg Richtung Kist, 
durch den Ort über Kister Blutseerunde am Moor vorbei, weiter mit „K1“ 
zurück nach Kleinrinderfeld. Die große Runde geht ab Wegweiser am 
Tannenschlag mit dem Roten Keil nach Guttenberg, danach Richtung Kist, 
sowie es für die mittlere Variante beschrieben ist. Die einzelnen Varianten 
sind 10.5 km, 12 km und 15 km lang. Hiermit möchte ich noch allen, die 
am Gelingen der beiden Wanderwege beteiligt waren, ein herzliches 
Danke sagen.

Der Wanderclub Kleinrinderfeld möchte noch folgende Wanderungen
ankündigen:

30.06.2024 10.00 Uhr Wanderung „K1“ kleine Variante, 10.5 km
28.07.2024 11.00 Uhr Wanderung zur Silver Ranch Moos  9 km
29.09.2024 10.00 Uhr Wanderung zum Käppele 12 km, Rückfahrt mit         
                    Linienbus
17.11.2024 11.00 Uhr Wanderung nach Schönfeld Mittagessen bei Gasthaus
                    Hahner

                  Für den Wanderclub Kleinrinderfeld:
   Herbert Henneberger

VEREINE

Bilder: Herbert Henneberger
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VEREINE

 Arbeitseinsatz 
- rund um die Sportplätze- 

am Samstag, den 20.07.2024 um 09:00 Uhr 

An diesem Tag findet ein Arbeitseinsatz an den Außenanlagen des TSV Kleinrinderfeld statt. 
Dazu sind alle Mitglieder eingeladen, wir würden uns über viele helfende Hände freuen! 

Falls vorhanden bitte Arbeitsutensilien (z.B. Hacken) mitbringen, es sind zusätzlich welche 
vorhanden falls keine mitgebracht werden können. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus bei allen Helfern. 

Bei Rückfragen gerne an die Vorstandschaft wenden. 

VEREINE
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FERIENPROGRAMM

Ferienprogramm   Gemeinde
Kleinrinderfeld 2024

Auch in diesem Jahr werden wieder tolle Unternehmungen angeboten 
wie z. B. Clown Heini, Töpfern, Kindercafe, Selbstverteidigungskurs, Escape 
Game, Spielenachmittag, Aktivität rund um die Natur, Sternwarte, Tennis 
Schnuppertraining, DFB Mädchen Mobil und vieles mehr.

Ab ca. 05. Juli 2024 werden die angebotenen Termine über die Homepage der 
Gemeinde (www.kleinrinderfeld.de) unter Neuigkeiten veröffentlicht.

In diesem Jahr erscheint kein gesondertes Ferienprogrammheft.

Das Ferienprogramm kann ab 15.07.2024 über das 
Online Portal  www.unser-ferienprogramm.de/kleinrinderfeld
gebucht werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Heß Tel. 09366/907742 oder
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

ALLGEMEINES

Herzlichen Dank an alle 
mitwirkenden Vereine,

Helfer*innen und 
Organisator*innen! Bilder vom letzten Ferienprogramm, 

Genehmigung zur Veröffentlichung liegt vor.

http://www.unser-ferienprogramm.de/kleinrinderfeld
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Der Ferienpass kann ab dem 22. Juli 2024
im Rathaus während der Öffnungszeiten 
erworben werden.

Kontakt:
Landratsamt Würzburg
Amt für Jugend und Familie -
 Kommunale Jugendarbeit 
Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg
Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de

GÜLTIGKEIT:  FREITAG, 26. JULI BIS EINSCHLIEßLICH MONTAG, 09.09.2024
KOSTEN:   0 BIS EINSCHLIEßLICH 5 JAHRE: 3,00 €, AB 6 JAHRE: 6,00 €
VERANTWORTLICH: AMT FÜR JUGEND UND FAMILIE WÜRZBURG / KOMMUNALE
    JUGENDARBEIT

DER FERIENPASS 2024 HAT WIEDER VIEL IM GEPÄCK!
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! Wie im letzten Jahr gibt es auch 
dieses Jahr für Kinder und Jugendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken. 

WAS BIETET DER FERIENPASS?
· Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßigte Eintritte für zum Beispiel 
 Kletterwaldbesuche, Schwimmbadeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
· Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie zum Beispiel Reitferien,
 Kreativangebote, Englischkurse, Computerkurse und weitere spannende Angebote.
· Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfehlungen, Angebote und
 Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Familien

WER BEKOMMT EINEN FERIENPASS?
· Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 0 bis einschließlich 17 Jahren
 sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen. 
· Der Ferienpass ist nicht übertragbar
· ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO vom 25.05.2018)
 weisen wir darauf hin, dass die bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + 
 Geburtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergeleitet werden und dort im 
 Rahmen der Aufbewahrungsfristen gespeichert. 

WIE UND WO BEKOMMT MAN EINEN FERIENPASS? 
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis erhältlich.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Ferienpass kostenlos ausgegeben werden:
· ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass vom ersten und zweiten Kind
 käuflich erworben wurde
· Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
· Kinder von Asylbewerbern
· arbeitslose Jugendliche
· Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene mit 
 Behinderung 
· Kinder in Pflegefamilien
· Kinder und Heranwachsende mit begründetem 
 Bedarf durch den Allgemeinen Sozialdienst 
· Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-
 Empfängern

FERIENPASS KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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MENSCHEN MIT BEHINDERUNG / SENIOREN

Spielwütige Senioren 
treffen sich 

14-tägig Mittwoch nachmittags 
von 14 - 17 Uhr

im Gemeindehaus 
(Seniorenraum).

Gemeinsam wollen Sie sich 
vergnügen 

mit Kartenspiel, Brettspiel ...
 (reiche Auswahl an Spielen 

vorhanden)

Die nächsten Treffen finden 
statt:

 am Mittwoch, 
 03.07.24, 17.07.24, 

31.07.24, 
 14.08.24 und 28.08.24

Kommen Sie einfach vorbei, 
keine Anmeldung erforderlich!

Veranstalter Gemeinde 
Kleinrinderfeld

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht 
für einen abgeänderten 
Wochentag!

Anzeige:

Anzeige:

Samstag

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

06.07.

07.07.

14.07.

13.07.

20.07.

21.07.

28.07.

27.07.

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 4

Nr. 5

Nr. 11

Nr. 12
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LWG

Genuss mit Mehrwert: 
Darum lohnt sich Bio aus der Region!
Ein Nachmittag für die unterfränkische Außer-Haus-Verpflegung am 17. 
Juli

Alle reden von Bio. Aber warum macht es Sinn, Bio-Produkte aus der Region einzusetzen? Welchen Mehrwert 
bringt es für eine Einrichtung, deren Tischgäste und unsere Umwelt? Und kann das wirklich wirtschaftlich sein? Wo 
können Produkte bezogen werden?

Die unterfränkische Veranstaltung „Genuss mit Mehrwert: Darum lohnt sich Bio aus der Region!“ am Mittwoch, den 17. 
Juli 2024 von 14 – 17.30 Uhr widmet sich einen Nachmittag lang all diesen Fragen und Themen. Die Veranstaltung 
findet im Schloss Gut Obbach (Dr.-Georg-Schäfer-Straße 5, 97502 Euerbach-Obbach) Nahe Schweinfurt statt und 
richtet sich an Mitarbeitende und Entscheidungstragende aus Gastronomie und Außer-Haus-Verpflegung aus ganz 
Unterfranken.
Was Biolandbau konkret bedeutet, wird  – ganz praxisnah – auf einem Bio-Acker in Obbach erfahren. Dass auch 
Küchen aus unserer Region den Bio-Weg gehen können und wie dies gelingen kann, erfahren die Teilnehmenden 
danach bei einem kühlen Getränk im Hof. Und zu guter Letzt soll gemeinsam ein Gericht aus regionalen Bio-
Zutaten verkostet werden, wobei verdeutlicht wird, dass Bio-Gerichte einen Kostenvergleich nicht scheuen müssen. 
Bei alledem gilt: Die Hände werden unter Umständen schmutzig, die genussvollen Momente dafür groß.

Programm

14.00 Uhr Begrüßung: Im Hof Schloss Gut Obbach
  Unterfränkische Öko-Modellregionen
14.15 Uhr Hands on Bio: Gemeinsame Fahrt zum Bio-Acker
  Petra Sandjohann und Bernhard Schreyer, Betriebsleitung Gut Obbach
15.30 Uhr Mut machen: Der Einsatz von bio-regionalen Lebensmitteln und Gästekommunikation
  Bernd Fischer, Umweltbildungsstätte Oberelsbach
16.30 Uhr Bio verkosten: Gericht aus regionalen Bio-Lebensmitteln
  Michael Müller, Koch Waldorfschule Würzburg und BioRegioCoach
17.00 Uhr Gerichte vergleichen: Was sagen die Kosten und was die Umwelt?
  Beate Laumeyer: AELF Kitzingen-Würzburg
~ 17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Eine Anmeldung (Anmeldeschluss 15.07.2024) ist möglich unter www.oekomodellregionen.bayern/oberes-
werntal/termine. Es fallen lediglich Lebensmittelkosten von 3,- Euro pro Person an, die vor Ort gezahlt werden. Für 
Rückfragen wenden Sie sich an Anja Scheurich, 09726 9067-24 (Mo-Do), . Die oekomodellregion@oberes-werntal.org
Veranstaltenden sind die unterfränkischen Öko-Modellregionen in Kooperation mit dem Sachgebiet 
Gemeinschaftsverpflegung, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kitzingen-Würzburg.

Rückfragen: 
Anja Scheurich 
Rathaus Wasserlosen - Geschäftsstelle Öko-Modellregion Oberes Werntal
Kirchstraße 1,97535 Wasserlosen-Greßthal 
Tel.: 09726 9067-24 (Mo-Do) 
Mail: oekomodellregion@oberes-werntal.org

ÖKOMODELLREGION BAYERN

http://www.oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal/termine
http://www.oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal/termine
mailto:oekomodellregion@oberes-werntal.org
mailto:oekomodellregion@oberes-werntal.org
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SCHULE

Start für digitales Zuschussportal
Finanzspritzen für die Jugendarbeit vom KJR Würzburg
Der Kreisjugendring (KJR) Würzburg gewährt Zuschüsse zur Förderung von Jugendarbeit aus den 
dafür bereitgestellten Mitteln des Landkreises Würzburg.
Ant ragsberecht igt  s ind d ie  im KJR Würzburg und im Bayer i schen Jugendr ing 
zusammengeschlossenen Jugendorganisationen (Jugendverbände, Jugendgemeinschaften, 
Jugendgruppen) und anerkannte freie Träger der Jugendhilfe.
Gefördert werden Maßnahmen und Investitionen der Jugendarbeit; z.B. Zeltlager, Freizeiten, 
Tagesveranstaltungen, Bildungsmaßnahmen, Zeltlagermaterial oder die Ausstattung von 
Jugendräumen.
Förderfähig sind Teilnahmekosten/-gebühren, Kosten für Unterkunft und Verpegung, 
Materialkosten, Fahrtkosten und Honorare.
Ab sofort gibt es die Möglichkeit diese Anträge online über das digitale Zuschussportal 
www.kjr-zuschuss.de zu stellen.
Ihr seid Euch unsicher, ob Ihr antragsberechtigt seid?
Ihr wisst nicht genau, wie ein Zuschussantrag gestellt wird?
Ihr habt Fragen zum Zuschussportal?
Kein Problem!
Wendet Euch einfach an die Geschäftsstelle des KJR Würzburg:
Judith Zellmer, Tel.: 0931-87899 oder per E-Mail: info@kjr-wuerzburg.de
Wir freuen uns, wenn wir Euch bei der Antragstellung weiterhelfen und Euch bei Eurem Engagement 
in der Jugendarbeit unterstützen können!
Weitere Informationen zu allen Angeboten des KJR Würzburg, die aktuellen Zuschussrichtlinien und 
Antragsformulare ndet Ihr unter: www.kjr-wuerzburg.de

JUGENDARBEIT

http://www.kjr-zuschuss.de
mailto:info@kjr-wuerzburg.de
http://www.kjr-wuerzburg.de
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Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung 

und Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am 
Donnerstag, 11. Juli 2024 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931/80035112.

ANZEIGENANZEIGEN
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Wohnungsauflösung, Kleinrinderfeld, 
Hofäckerring 11, am 06.07.2024, 

von 10.00 bis 16.00 Uhr

einzelne Möbelstücke und Hausrat 
günstig abzugeben.

ANZEIGENANZEIGEN
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